
Geschäftsstelle Ortsbeiräte Telefon: 0641 306-1075 Datum: 10.07.2022
Auskunft erteilt: Frau Braungart Telefax: 0641 306-2700
Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: ortsbeiraete@giessen.de

N i e d e r s c h r i f t

der 9. Sitzung des Ortsbeirates Kleinlinden

am Mittwoch, dem 06.07.2022,

im Bürgerhaus Kleinlinden, Zum Weiher 33, 35398 Gießen-Kleinlinden.

Sitzungsdauer: 19:30 - 20:55 Uhr

Anwesend:

Ortsbeiratsmitglieder der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:
Herr Eike Henning Hinrichsen
Frau Christiane Janetzky-
Klein
Herr Dr. Ralf Sänger

Ortsbeiratsmitglieder der FDP-Fraktion:
Herr Dr. Klaus Dieter Greilich Ortsvorsteher
Herr Arne Sommerlad

Ortsbeiratsmitglieder der CDU-Fraktion:
Frau Anja Verena Helmchen
Herr Heiko Schmitt

Ortsbeiratsmitglieder der SPD-Fraktion:
Frau Eva Janzen

Ortsbeiratsmitglieder der FW-Fraktion:
Herr Günter Helmchen

Ausländerbeiratsmitglieder:
Frau Ferda Eski

Vom Magistrat:
Herr Francesco Arman (19:42 Uhr bis 20:02 Uhr)

Von der Verwaltung:
Frau Ines Müller Leiterin des Amtes für soziale

Angelegenheiten

(19:42 Uhr bis 20:02 Uhr)

Stellv. Schriftführerin:
Frau Kerstin Braungart Geschäftsstelle

Ortsbeiräte

Universitätsstadt Gießen

Ortsbeirat Kleinlinden
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Ortsvorsteher Dr. Greilich eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt
fest, dass der Ortsbeirat beschlussfähig ist. Gegen die Form und die Frist der Einladung
werden keine Einwände erhoben.

Auf seinen Wunsch hin, wird nach der regulären Sitzung noch eine nichtöffentliche
Angelegenheit beraten.

Da Frau Müller und Herr Stadtrat Arman sich etwas verspäten, teilt er mit, dass er den
Tagesordnungspunkt 1 „Bericht zu Wohnprojekten in Kleilinden“ aufrufen werde, sobald
die Beiden eintreffen.

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:

1. Genehmigung der Niederschrift über die 8. Sitzung des
Ortsbeirates am 01.06.2022

2. Bürgerfragestunde

3. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen

4. Mitteilungen und Anfragen

5. Bericht zu Wohnprojekten in Kleinlinden

6. Verbesserung der Sicherheit von
Verkehrsteilnehmern*innen durch die Sperrung des
Parkplatzes in der Frankfurter Straße in Richtung
Großen-Linden
- Antrag der FDP-Fraktion vom 26.06.2022 -

OBR/0939/2022

7. Anbringen eines Hinweisschildes "Vorsicht Gefährliche
Kurve" im Bereich der Linkskurve vom Markwald in die
Gregor-Mendel-Straße in Kleinlinden
- Antrag der FDP-Fraktion vom 26.06.2022 -

OBR/0940/2022

8. Zusätzliches Anbringen von Kinderschaukeln für
Kleinlinder auf Kleinlindener Spielplätzen
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom
27.06.2022 -

OBR/0941/2022

9. Änderung der innerörtlichen Verkehrsführung rund um
den Maiplatz
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom
27.06.2022 -

OBR/0942/2022
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10. Verschiedenes

Abwicklung der Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:

1. Genehmigung der Niederschrift über die 8. Sitzung des Ortsbeirates am
01.06.2022

Die Niederschrift wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt.

2. Bürgerfragestunde

Frau Hinterlang teilt mit, dass der Gehweg vor dem Haus in der Wetzlarer
Straße 20 sehr marode sei und fragt, ob vorgesehen sei, im Zuge der
Bauarbeiten auch die Gehwegplatten zu erneuern.

3. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen

Herr Ortsvorsteher Dr. Greilich verweist auf die eingegangenen
Stellungnahmen des Magistrats, die jedem Ortsbeiratsmitglied vorgelegt
wurden und trägt diese vor.

4. Mitteilungen und Anfragen

Es werden keine Mitteilungen und Anfragen vorgebracht.

5. Bericht zu Wohnprojekten in Kleinlinden

Herr Stadtrat Arman bezieht sich auf den Antrag der SPD-Fraktion vom
20.03.2022, OBR/0747/2022 „Wohnprojekte für alte, pflege- und
unterstützungsbedürftige Menschen“, der in der 7. Sitzung des Ortsbeirates
unter TOP 16 beschlossen wurde.

Er informiert, dass er bereits Gespräche mit der Wohnbau Gießen geführt
habe und diese sich bereits positiv zu dem Projekt äußerten. Die
Gestaltungsfrage, wie z. B. pflegerische- oder soziale Betreuung usw., müsse
natürlich noch geklärt und Gespräche geführt werden. Die Flächenfrage
allerdings, falle nicht in seine Zuständigkeit und müsse von den zuständigen
Dezernenten geklärt werden.

Frau Müller gibt zu bedenken, dass die Stadt weder bauen noch kaufen werde
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und wirft die Frage auf, was genau sich der Ortsbeirat vorstelle und welche
Kombination bzw. Dienste gewünscht werden, worauf Frau Janzen sich auf
das Interesse von alleinlebenden Personen bezieht, die im Alter den Wohnort
nicht verlassen wollen und denen die Möglichkeit gegeben werden sollte,
selbstbestimmt am Wohnort verbleiben zu können. Auch die verschiedenen
Bedarfe, wie z. B. Pflegeunterstützung oder verschiedene Arten von
Hilfestellungen, spricht sie an und ist der Auffassung, dass eine
Wahlmöglichkeit dieser Leistungen sinnvoll sei. Frau Janetzky-Klein stimmt
dem zu und ergänzt, dass auch der Wunsch nach Einmietung mit
Gleichgesinnten vorhanden sei. Sie teilt die Auffassung, dass man auf jeden
Fall auf die unterschiedlichen Interessen und Bedarfe eingehen sollte.

Nachdem Herr Dr. Sänger einwirft, dass man erst einmal schauen sollte, für
welche Personengruppe ein solches Projekt angestrebt werden soll und man
anschließend auf Trägersuche gehen sollte, spricht er auch die Klärung der
Grundfläche an.

Herr Ortsvorsteher Dr. Greilich bezieht sich auf das ehemalige St. Hedwig
Haus der Caritas im Alten Wetzlarer Weg (Altenwohnen mit Angebot) und teilt
mit, dass er sich eine solche Einrichtung für Kleinlinden vorstellen könne.
Nachdem er der Auffassung ist, dass eine Planung ohne geeignete Fläche
keinen Sinn mache, geht er kurz auf die bisher vorgeschlagenen, allerdings
nicht geeigneten Standorte ein. Weiter bittet er Herrn Stadtrat Arman, ein
Klärungsgespräch mit den zuständigen Dezernenten betr. der Standortfrage
zu suchen und Kontakte mit eventuellen Bauträgern (AWO, Caritas, Diakonie)
zu knüpfen, um spätestens Anfang nächsten Jahres den Ortsbeirat über die
Fortschritte informieren zu können.

6. Verbesserung der Sicherheit von Verkehrsteilnehmern*in-
nen durch die Sperrung des Parkplatzes in der
Frankfurter Straße in Richtung Großen-Linden
- Antrag der FDP-Fraktion vom 26.06.2022 -

OBR/0939/2022

Antrag:
„Der Magistrat wird gebeten, bis zur nächsten Sitzung des Ortsbeirates zu
prüfen und über das Ergebnis dieser Prüfung zu berichten, ob durch die
Sperrung des letzten Kfz-Parkplatzes in der Frankfurter Straße in Richtung
Großen-Linden vor dem NORMA-Markt parallel der Frankfurter Straße die
Sicherheit von Verkehrsteilnehmern verbessert werden kann.“

Begründung:
Bereits kurz nach Eröffnung des NORMA-Marktes in der Frankfurter Straße in
Kleinlinden ist es zum ersten Unfall im Zufahrtsbereich des Marktes gekommen.
In der Folgezeit kam es immer wieder zu Unfällen - auch mit Schwerverletzten -, die
teilweise monatelang stationär im Krankenhaus behandelt werden mussten.
Da die eigentlich sinnvolle große Lösung zur Entschärfung der gefährlichen
Verkehrssituation mit Einrichtung einer Ampelanlage und einer zusätzlichen
Linksabbiegerspur für Kfz aus Richtung Linden aufgrund der räumlichen Situation
kurzfristig nicht zu realisieren ist, wird vorgeschlagen, zumindest die Gefahr für aus
dem NORMA-Markt auf die Frankfurter Straße kommenden Fußgänger und Kfz
dadurch zu entschärfen, dass der die Sicht versperrende letzte Parkplatz vor dem
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NORMA-Markt gesperrt wird.

Nachdem der Antrag von Herrn Sommerlad vorgetragen wird, wird - um
Missverständnisse zu vermeiden - der Antrag auf Wunsch von Herrn
Ortsvorsteher Dr. Greilich wie folgt geändert:

„Der Magistrat wird gebeten, bis zur nächsten Sitzung des Ortsbeirates zu
prüfen und über das Ergebnis dieser Prüfung zu berichten, ob durch die
Sperrung des letzten Kfz-Parkplatzes in der Frankfurter Straße vor dem
NORMA-Markt in Richtung Großen-Linden parallel der Frankfurter Straße die
Sicherheit von Verkehrsteilnehmern verbessert werden kann.“

Beratungsergebnis: Geändert einstimmig beschlossen.

7. Anbringen eines Hinweisschildes "Vorsicht Gefährliche
Kurve" im Bereich der Linkskurve vom Markwald in die
Gregor-Mendel-Straße in Kleinlinden
- Antrag der FDP-Fraktion vom 26.06.2022 -

OBR/0940/2022

Antrag:
„Der Magistrat wird gebeten, bis zur nächsten Sitzung des Ortsbeirates zu
prüfen und über das Ergebnis dieser Prüfung zu berichten, ob durch das
Anbringen eines Hinweisschildes ‚Vorsicht Gefährliche Kurve‘ vor der Kurve
die Sicherheit von Verkehrsteilnehmern und der Schutz anliegender
Wohnhäuser im Bereich der Linkskurve vom Markwald in die Gregor-Mendel-
Straße verbessert werden kann.“

Begründung:
Kürzlich ist es - wie zuvor gehäuft im Winter bei Glätte - durch einen zu schnell in die
Linkskurve vom Markwald in die Gregor-Mendel-Straße einfahrende Kfz zu einem
Unfall mit Beschädigung von zwei im Kurvenbereich liegenden
Grundstückseinfriedigungen gekommen.
Glücklicherweise wurden von dem Unfallverursacher keine weiteren Personen bei
dem Unfall verletzt. Zur Prävention zukünftiger Unfälle scheint zunächst das
Anbringen des o.a. Hinweisschildes sinnvoll.

Nachdem Herr Sommerlad den Antrag vorträgt, teilt Herr Hinrichsen mit, dass
er eine Spielstraßeneinrichtung für sinnvoll halte. Auch wirft er ein, dass man
vor einer zukünftigen Straßensanierung an eine Anpassung der Kurve denken
sollte.

An der weiteren Beratung beteiligen sich Herr Helmchen, Herr Ortsvorsteher
Dr. Greilich sowie Frau Janetzky-Klein.

Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen.
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8. Zusätzliches Anbringen von Kinderschaukeln für
Kleinkinder auf Kleinlindener Spielplätzen
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom
27.06.2022 -

OBR/0941/2022

Antrag:
„Der Ortsbeirat Kleinlinden bitte den Magistrat, auf den Kleinlindener
Spielplätzen an den Schaukelgerüsten einige der Brettschaukeln gegen
Kleinkindschaukeln auszutauschen.“

Begründung:
Die Anbringung von Kleinkindschaukeln auf den Kleinlindener Spielplätzen
sollte aus folgenden Gründen umgesetzt werden:

1) Es gibt in Kleinlinden viele Spielplätze. Auf den meisten befindet sich ein
Schaukelgerüst, in der Regel mit einfachen Brettschaukeln. Diese sind
jedoch für Kleinkinder unter drei Jahren aufgrund der fehlenden Fixierung

nur bedingt geeignet, da Kleinkinder sich noch nicht ausreichend
festhalten können. Bei Kleinkindschaukeln bzw. Gitterschaukeln haben
auch Kleinkinder die Möglichkeit mit entsprechender Sicherheit zu
Schaukeln.

2) Mit der Verbesserung des Spielplatzangebots gewinnen die Kleinlindener
Spielplätze auch für Familien mit Kleinkindern an Attraktivität. Spielplätze
sind auch für Eltern von Kleinkindern ein Ort der Begegnung und des
Austausches.

Herr Dr. Sänger trägt den Antrag vor und begründet diesen.

Nach kurzer Beratung wird folgender Änderungswunsch von Herrn Sommerlad
von der antragstellenden Fraktion übernommen.

„Der Ortsbeirat Kleinlinden bitte den Magistrat, auf den Kleinlindener
Spielplätzen zusätzlich zu den Brettschaukeln auch Kleinkinderschaukeln
aufzustellen.“

Beratungsergebnis: Geändert einstimmig beschlossen.

9. Änderung der innerörtlichen Verkehrsführung rund um
den Maiplatz
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom
27.06.2022 -

OBR/0942/2022

Antrag:
„Der Ortsbeirat Kleinlinden bitte den Magistrat zu prüfen, ob im Ortskern von
Klein-Linden um den Maiplatz eine Änderung der Verkehrsführung zur
Erhöhung der Verkehrssicherheit alle Verkehrsteilnehmende umsetzbar ist.
Dies beinhaltet im Verbund:

 Die Aufhebung der Einbahnstraßenregelung von Kreuzung ‚Wetzlarer
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Straße/Zum Maiplatz‘ bis zur Kreuzung ‚Zum Maiplatz/Weigelstraße‘,
Die Einführung einer Einbahnstraßenregelung des Katzenbach vom
‚Zum Maiplatz‘ (Kirche) bis zur Kreuzung ‚Katzenbach/Hügelstraße‘,

 Die Einführung einer Einbahnstraßenregelung der ‚Weigelstraße‘ in
Richtung Maiplatz

 Die konsequente Durchsetzung des absoluten Durchfahrtverbots für
Krafträder und Kraftwagen an der Kreuzung ‚Lützellindener Straße‘ –
‚Katzenbach‘ ohne dabei Rettungsdiensten im Notfall diese Möglichkeit
der Zufahrt einzuschränken.“

Begründung:
Der Ortskern von Klein-Linden ist aufgrund der aktuellen Verkehrsführung aus Rich-
tung Allendorf kommend nicht in Richtung Wetzlarer Straße zu befahren. Die
„Durchfahrt“ zur „Lützellindener Straße“ von „Katzenbach“/“Lützellindener Straße“ ist
sowohl für Motorräder wie für PKW verboten – wird und wurde zunehmend ignoriert,
um der Umfahrung über die Frankfurter Straße zu entgehen. Die bisherige
Verkehrsführung ermöglicht keine direkte Verbindung durch den Ortskern in Richtung
Dudenhofen/ Wetzlar. Um eine solche Verbindung zu ermöglichen und um gleichzeitig
die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden zu erhöhen, könnte eine geänderte
Verkehrsführung, die es ermöglicht über die „Weigelstraße/Zum Maiplatz“ zur
Wetzlarer Straße zu gelangen und dabei gleichzeitig den Verkehrsstrom in der
Weigelstraße durch eine Einbahnstraßenregelung einzugrenzen, zur Verbesserung
der aktuellen Situation beitragen. Eine Einbahnstraßenregelung von der Kirche bis
zur Einmündung Weigelstraße würde zudem einen weiteren Beitrag leisten, die teils
angespannte Situation um den Kirchplatz zu entlasten.

Der Antrag wird von Herrn Dr. Sänger vorgetragen.

An der eingehenden Beratung, in der mehrere Bedenken vorgetragen werden,
beteiligen sich Frau Helmchen, Herr Ortsvorsteher Dr. Greilich, Frau Janetzky-
Klein, Frau Janzen, Herr Schmitt, Herr Sommerlad sowie Herr Helmchen.

Die antragstellende Fraktion ändert den Antrag auf Vorschlag von Herrn
Sommerlad wie folgt:

„Der Ortsbeirat Kleinlinden bittet den Magistrat zu prüfen, ob im Ortskern von
Kleinlinden um den Maiplatz eine Änderung der Verkehrsführung zur Erhöhung
der Verkehrssicherheit aller Verkehrsteilnehmenden umsetzbar ist,
z. B. durch die Änderung der Verkehrsführung oder Neuregelung der
Einbahnstraßenführung, um den unzulässigen Verkehr durch die untere
Lützellindener Straße zu umgehen.“

Beratungsergebnis: Geändert mehrheitlich beschlossen (1 Nein: FW)

10. Verschiedenes

 Volkstrauertag

Herr Ortsvorsteher Dr. Greilich teilt mit, dass der Volkstrauertag am Sonntag,
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dem 13.11.2022 um 11 Uhr, stattfinden und er mit Herrn Pfarrer Landig noch
in Kontakt treten werde. Auf seine Nachfrage hin, erklärt sich Frau Janzen
dazu bereit, dieses Jahr die Ansprache des Ortsbeirates übernehmen.

 Berichterstattung der Vereine

Auf Nachfrage von Frau Janetzky-Klein wird sich nach kurzer Beratung darauf
geeinigt, dass zur nächsten Ortsbeiratssitzung am 28.09.2022 diesmal
Vertreter des Schützenvereins oder des Radsportvereins geladen werden
sollen.
Herr Ortsvorsteher Dr. Greilich wird mit dem jeweiligen Vereinsvorsitzenden
Kontakt aufnehmen und dies klären.

Auch soll von Seiten des Magistrats diesmal Frau Stadträtin Weigel-Greilich
eingeladen werden, um ggf. einen Bericht über den Friedhof zu erhalten.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt Herr Ortsvorsteher Dr.
Greilich die Sitzung mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden.

Die nächste Sitzung des Ortsbeirates findet am Mittwoch, 28. September 2022, um
19:30 Uhr, statt.

Antragsschluss bei der Geschäftsstelle ist Montag, 19. September 2022, 8:00 Uhr.

DER ORTSVORSTEHER: DIE STELLV.
SCHRIFTFÜHRERIN:

(gez.) Dr. G r e i l i c h (gez.) B r a u n g a r t


